
Auftraggeber 

• Amtsgericht Hameln 

Geschäftsnummer 

• 26 K 16/25 

Bewertungsobjekt 

• 4-Zimmer Eigentumswohnung mit rd. 80,2 m2 Wohnfläche  

 und 71,6455/10.000 Miteigentumsanteilen 

• Leipziger Str. 16, Hameln – Afferde 
 

Besonderheit 

Innenbesichtigung ist nicht ermöglicht worden 

 

Beschreibung des Grundstücks 

Lage, Form und Größe, Erschließungszustand 

• Afferde 

• Grundstücksform: annähernd regelmäßig geschnitten  

• Grundstücksgröße 18.239 m2  

• Alterschließung 

 
Nutzung 

• Das Grundstück ist mit 12 Mehrfamilienwohnhäusern bebaut. Dieses wurden 1973 – 75 errichtet. 

 Zu bewerten ist die Wohnung Nr. 107 im 1. OG links des Hauses Leipziger Str. 16 

Miet- oder Pachtverhältnisse 

• sind nicht bekannt gemacht worden, nach äußerem Anschein ist die Wohnung jedoch durch 

den Eigentümer selbst genutzt.  

Immissionsbelastung, Altlasten 

• es besteht kein Verdacht auf Altlasten im Untergrund 

Gewerbebetrieb 

• Nein 

Betriebseinrichtungen / Maschinen 

• Nein 
 

Gebäudebeschreibung 
Baujahr 
• 1975 

Gebäudekonstruktion 
Nachfolgend werden die zur Wertermittlung wesentlichen Daten aus dem Bauantrag aufgeführt. Die 
zu bewertende 4-Zimmer-Wohnung liegt im 1. Obergeschoss links eines der 
Mehrfamilienwohnhäuser.  

 

Konstruktion Rohbau 

Fundamente ; 

Wände ; 

Stahl-bzw. Stampfbeton nach stat. 
Berechnung, froetfrei gegründet; 

KellerauQenwände nach stat. Berech¬ 
nung, KSV 36,5 cm Mg.II bzw. Stahl-



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 
 

Fenster: Kunststoff mit Isolierverglasung 

Heizung: Beheizung gemäß Energieausweis über „Fernwärme“. Das Baujahr 

des Wärmeerzeugers ist dort angegeben mit 1989.  

Schall- und Wärmeschutz wurden nicht konkret untersucht, jedoch ist aufgrund der 

Ortsbesichtigung und Erfahrung davon auszugehen, dass diese nicht 

mehr in allen Punkten zeitgemäß sind.  

  Ein Energieausweis aus dem Jahr 2016, der Auskunft über den 

durchschnittlichen Jahresenergieverbrauch der Immobilie gibt, wurde 

vorgelegt. Dieser weist als Verbrauchskennwert 157 kWh / (m2 a) 

aus.  

  Hinsichtlich der Erfüllung der Forderungen des GEG wurde keine 

vertiefende Untersuchung getroffen – dies gehört auch nicht zum 

Gutachtenauftrag.  

 
Wirtschaftliche Wertminderung 

rd.  25,- €/m2  =   2.000,- €   Dies entspricht einem minimalen Abzugsbetrag, den ein 

durchschnittlicher Kaufinteressent in jedem Fall als Nachlass auf den Kaufpreis einfordern würde  

 
 

 
Verkehrswert 
 

SECHSUNDNEUNZIGTAUSEND  EURO  96.000,00 € 
 

Stichtag     26.08.2025 

Außenanlagen : 

Bad und WC oberhalb der Plattierung in 
Bind erfarbenanat rieh ; 
Fenster: Ölfarbe lackiert; 

Allgemein Anstrich 

Jede Wohnung erhält vom Flur aus zu¬ 
gängig einen Abstellraum ca. 1,oo qm, 
in den Küche einen von außen belüfteten 
Speiseschrenk , sowie im Kellçr einen 
Abstellraum von ca . 6,00 qm. 

Rauszugangswege in zementgebundenen 
Gehwegplatten 3o/5o cm. 
Feuerwehrzufahrtswege sowie sämtliche 
PKW-Einstellplätze erhalten eine Schwarz¬ 
decke mit entsprechendem Unterbau für die 
vorgeschriebenen Belastungen; 
Sämtliche Freiflächen werden als Rasen¬ 
flächen angelegt. 
Für zusammenhängende Hausgruppen werden 
Kinderspielplätze nach den örtlichen 
Bestimmungen angelegt. 



Hinweis 
Für dieses Expose wird keine Haftung übernommen. Maßgeblich ist das Gesamtgutachten, 
welches in der Geschäftsstelle des Amtsgerichts während der Dienstzeiten eingesehen 
werden kann. 

  

 
Bild 1 oben: Straßenfrontansicht 
 

 
Bild 2 oben: Eingangsseite 
 

 
Bild 3 oben: Luftbild der Siedlung (® Google Earth 2024) 


